
NAMEN UND NACHRICHTEN info24

Professor Dr. Thomas Thum ist seit 
dem 1. Januar 2021 neuer Leiter des 
Fraunhofer-Instituts für Toxikologie 

und Experimentelle Medizin ITEM in Han-
nover, bleibt aber auch Leiter seines MHH-
Instituts. Zudem hat Professor Thum den 
mit der Fraunhofer-Institutsleitung verbun-
denen Ruf auf die W3-Professur „Transla-
tionale Validierung innovativer Therapeuti-
ka“ angenommen. 

Seit vielen Jahren forscht der Kardio-
loge und Biowissenschaftler auf dem Ge-
biet der funktionellen Charakterisierung 
und des translationalen Potenzials von 
RNA-Molekülen für neue Therapien gegen 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, zuletzt an 
der MHH als Professor und Direktor des 
Instituts für Molekulare und Translationale 
Therapie-Strategien. Mit mehr als 400 Pu-
blikationen ist er ein weltweit anerkannter 
Experte auf diesem Gebiet. 

Derzeit forscht Professor Thum an der 
Diagnostik und Therapie von Fehlfunktio-
nen und Fibrosen von Organen, Genthe-
rapie-Ansätzen sowie Mechanismen der 
COVID-19-Erkrankung und entsprechen-
den Therapiestrategien im Hinblick auf das 
Herz-Kreislauf-System und auch darüber 
hinaus. Als Spin-off der Hochschule grün-
dete er unter anderem das erfolgreiche 
Biotech-Unternehmen Cardior Pharma-
ceuticals GmbH und hält zahlreiche Paten-
te und Lizenzen auf dem Gebiet der RNA-
Diagnostik und -Therapie.

Synergien ausbauen

Während Thum im Rahmen seiner 
MHH-Professur vor allem grundlagen-
orientiert arbeiten wird, richtet er seine 
Fraunhofer-Aktivitäten entsprechend dem 
Fraunhofer-Modell eher translational und 
anwendungsorientiert aus. „Wir freuen 
uns, dass mit Professor Thum ein hervor-
ragender Forscher die Synergien zwischen 
MHH und Fraunhofer ITEM weiter ausbau-
en und stärken wird“, sagt MHH-Präsident 
Professor Dr. Michael Manns. 

Von dieser erneut vertieften Verbindung 
zur MHH und der Intensivierung des Trans-
fers von der Grundlagenforschung in die 
Anwendung wird die Innovationskraft von 
Fraunhofer in der Gesundheitsforschung 

profitieren und letztlich dem Menschen 
zugutekommen. Professor Thum konnte 
bereits mehrere eigens im Labor identifi-
zierte Moleküle bis in die klinische Anwen-
dung am Menschen bringen. 

„Nicht nur der wissenschaftliche Erfolg, 
auch die Transferkompetenz ist ein zentra-
les Erfolgskriterium für ein Fraunhofer-In-
stitut. Aus diesem Grund freue ich mich 
außerordentlich, mit Professor Thum ge-
meinsam die Zukunft des Fraunhofer ITEM 
zu gestalten, wissenschaftlich entschei-
dende Impulse zu setzen und sie in die 
Anwendung zu bringen“, betont Professor 
Dr. Norbert Krug. „Die Weiterentwicklung 
des ITEM ist ein wichtiger Schritt, um un-
sere Vision – Wegbereiter für nachhaltige 
Gesundheit zu sein – zu verwirklichen.“ 
Krug und Thum werden das Fraunhofer 
ITEM im Tandem führen. 

Der Verantwortungsbereich Profes-
sor Thums wird sich auf die Präklinische 
Pharmakologie und Toxikologie, Chemi-
kaliensicherheit und Translationale Medi-
zintechnik erstrecken. Zudem wird er eine 
neue Forschungseinheit „Kardiovaskuläre 
Forschung“ am Institut aufbauen. Profes-
sor Krug wird weiterhin für die Klinische 
Atemwegsforschung, die Pharmazeutische 
Biotechnologie am Standort Braunschweig 
und die Personalisierte Tumortherapie am 
Standort Regensburg zuständig sein.� red

MHH und ITEM stärken 
Partnerschaft
Die Professoren Thum und Krug leiten gemeinsam 
das Fraunhofer Institut

Professor Thum leitet jetzt sein MHH-Institut 
und das Fraunhofer ITEM.




